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Überblick HRM2 

 

 

  

 

 

BILANZ 

(Momentaufnahme, 

statische Rechnung) 

 

 
 

 Aufzeigen der 

     Vermögens- und 

     Finanzierungslage 

ERFOLGSRECHNUNG 

(dynamische, zeit-

raumbezogene Rechnung) 
 

 

 

 

 

 

 
 

 Aufzeigen der 

     Aufwands- und 

     Ertragslage 

INVESTITIONS-

RECHNUNG 
 

 

 

 

 

 Aufzeigen der 

     Investitionsaus- 

     gaben und 

     -einnahmen 

 

ANLAGEBUCHHALTUNG 
 

Objekterfassung 

Anlagen im Bau 

Aktivierungsgrenzen 

betriebswirtschaftliche 

    Abschreibungen (nach 

    Nutzung) 

 

 

 

 

ERWEITERTER 

ANHANG 

 Eigenkapitalausweis 

Rückstellungsspiegel 

Beteiligungsspiegel 

Gewährleistungsspiegel 

… 

 

 

 

 

 

 

NEUBEWERTUNG 

 

Finanzvermögen  

Verwaltungsvermögen 

Rechnungsabgrenzungen 

 

Neue Elemente HRM2 

+ 

Gestufter Erfolgsausweis: 

Operatives Ergebnis 

+ Ausserordentliches Ergebnis 

= Gesamtergebnis 

Erfolgsrechnung 

GELDFLUSS-

RECHNUNG 
 

 Liquiditätsplanung 

Finanzierungs- 

    ausweis 
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Projektorganisation (04.2014) 

Steuerungsausschuss
Vertreter seitens Kanton:

• RR Esther Gassler, Regierungsrätin, VWD

• André Grolimund, Chef AGEM, VWD

• Dr. Andreas Bühlmann, Chef AFIN, FD

Vertreter seitens der Gemeinden:

• Andreas Gervasoni, Vertreter VGS

• Kuno Tschumi, Präsident VSEG

• Thomas Blum, Geschäftsführer VSEG

• Marcel Linder, Gemeindepräsident

Projektleitung
Thomas Steiner, Leiter Gemeindefinanzen, Projektleiter

Eliane Hugi, Legatax Treuhand GmbH; Projektleiterin Stv. 

Teilprojekt 4

Gesetzgebung

Reto Bähler

Teilprojekt 3 

Schulung

Eliane Hugi

Teilprojekt 2

Bewertung 

Thomas Steiner

Teilprojekt 1

Technik 

Lorenz Schwaller

Mit beratender Stimme: Projektleitung

Projektorganisation „HRM2 – Einwohnergemeinden“ 



 

 

 

 

 

 

 
Projektplanung HRM2  

Grobterminplan und Projektphasen, Einführung HRM2 bei den Einwohnergemeinden (HRM2 EG SO) Stand : 31.08.2014

Phase/Aktivitäten

Beschlussfassung Projektauftrag Regierungsrat

Phase 1 - Umsetzungskonzept

Erarbeitung Konzept

Vernehmlassung, Schlussbericht

Meilenstein - Genehmigung Konzept

Phase 2 - Gesetzgebung

Erstellung Botschaft und Entwurf

Vernehmlassung/ Parlament

Meilenstein - Beschlussfassung Kantonsrat

Phase 3 - Detailkonzepte / Schulung

Pilotphase/Detailkonzepte 

Grundlagenschulung Finanzverwaltungen

Revions- und Führungskurse 

(Revisionsstellen/Gemeinderäte)

Meilenstein -  Freigabe Phase 4

Phase 4 - Produktivsetzung

Modulweise Einführung (Budgetierung 2016, AnBU, 

Bewertung..) nach HRM2

Operative Rechnungslegung Jahresrechnung 2016 

nach HRM2

Meilenstein - Inkraftsetzung Gesetzgebung

20162014 20152010 2011 2012 2013


